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Pforzheimer

Wöchentliche Nachrichten .
Nro . 50. Mittwochs den i4 ten December IZVZ.

mm

Politische Neuigkeit en.
TeurschlanS .

sKeichsrag .) Da der Kaiser die durch
den R Dev - Hauptschluß bestimmten neu¬
en Virrlstimmen (S . 22) noch nicht bestäti¬
get kat , so sind gegenwärtig die Activ -
Stimmen im Reichsfürstenrathe folgender

A Katholische Glimmen : Oestreich
mit Trient und Brisen z ; Bayern mit 3
offen und den neuerworb .-nen Stimmen t
Bamberg , Würzburg , Augsburg , F ' cy
sing , Paffau und Kempten 9 ; Salzburg mit
Berchtolsgaven und Eichstadt Z ; Hoch - u .
Teutschmrister i ; Regensburg 1 ; Iohan »
nitterMelster i ; Aremberg i ; Hohenzol -
lern 1 ; Lobkowi' tz 1 ; Salm r ; Dietrich -
stem r ; Auersderg r ; Fürstenberg i ;
Schwarzenberg i ; Lichtenstem r ; Turn u .
Taxis i ; fchwäritche Graven l ; zusammen
29 katholische Stimmen .

6 . Protestantische Stimmenr Mag¬
deburg mit 8 alten und den neuen Stimmen
von Hildesheim , Paderborn » . Münster 11 ;
Bremen mit 6 alten und der zur einen Half
te neu erworbenen Stimme von Osnabrück
7 ; BraunschweigWolfenbüttel i ; Sachsen -
Weimar , Eisenach , Koburg , Gotha , Al¬
tenburg 5 ; Baden mit z alten und der neu¬
en Stimme von Konstanz 4 ; Lübeck mit
HollsteinOkdenburg 2 ; Borpommern 1 ;
Holstein Glückstadt i ; HcsscnKassel u . Hers -
feld 2 ; HeffenDarmftadt i ; Mecklenburg -
Schwerin und Güstra » 2 ; Wirtemberg u.
Elwangen 2 ; Anhalt r ; Henneberg 1 ;
Schwerin u . Ratzeburg 2 ; Nassau 2 alte u .
r neue Stimmen : Fulda und Corvey 4 ;
tzchwarzdurg i ; wetterausche Graven 1 ;
fränkische Braven 1 : « estphälische Graven

1 ; zusammen Zr protestantische Stimmen ;
( m . vergl . V . 22) alle zusammen 82 Stim «
men , wobei also die Mcjorität 41 wäre .

Am 2 . Dec . st mmte rm Fürstenrathe
Salzburg , Dretrichstem , Fürstenberz ,
Schwarzenberg u . die schwab. Graven für
Oestreich ; SachsenKoburg , die wetteraui -
scheu u . die fränkischen Graven wie Magde¬
burg . — Baden verwahrte nochmals seine
Rechte wegen der Birilsttmmen von Bruch¬
sal und Ettenheim , die nicht im Wesentli -
chen , sondern nur dem Nahmen nach , säe
Speier und Straßburg , geändert worden
sind , und die demnach jetzt schon eben so
gut , als die Stimme von Konstanz , gel¬
ten müssen .

G r 0 si b r i r e a n n i e n.
sRerch -rparlamenr .) Am 22 Nod . wur¬

de das Parlament der vereinigten Reiche
Großdrittaanien und Irland durch eine
Rede bcS Königs vom Throne eröffnet . Er
erwähnte darinn „der Eroberung der In¬
seln St - Lucie und Tadago in WestIadeeu ,der kl . (unbefestigten ) Inseln St . Pie : re u.
Miquelon bei Terre neuve , und der baia -
vtschen Niederlassungen zu Demerary und
Ess quebo ( m f S . rZo . 137 . 178 ußb 194^
Bon Irland hcfft er , daß dort die Ruhe
wieder hergesteüt scyn werde ; bedauert ,daß der Krieg neue Lasten über fein Volk
bringe ; erwähnt der kürzlich mit Schwe¬
den geschloffenen Convention (S - 154 ) ; u.
verspricht rm Nothfaile , wenn der Feind
der Wachsamkeit feiner Flotte entgehe und
lande , persönlich mit zu Felde zu ziehen ,ist aber überzeugt , daß alsdann rur Nie¬
derlage , Verwirr » » « und Unglück (Schande )das Loos desselben seyn werke ." Don Han¬
nover und der rußischen Vermittlung sagtdie Rede de- Königs nichts .
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Naeavien .

Im Texel liegt jetzt eine beträchtliche An -
- ahl von Kanonier Schaluppen und platten
Fahrzeugen segelfertig . Zu der bereit -
ausgerüsteten Escadre gehören 7 Linien -

Schiffe und mehrere kleine KriegsFahrzeu -
- e. Man rechnet die Zahl aller batavifchcn
- ur Landung in England bestimmten Schif¬
fe auf 600 . Don batövifchen Truppen find
9002 Wann dazu bestimmt . Diebatavischen
SraatsAusgaben belaufen sich für das lau¬
fende Jahr auf 64 Millionen und die or¬
dentliche Einnahme nur auf 32 — 33 Will .
Sur das übrige muß durch ausserordentliche
Mittel gesorgt werden , was in einem kan -
de , dessen vorzüglichste Nahrungsquelle der
Handel ist , der während dem Kriege ganz
darnieder liegt , sehr schwer hält und die
Einwohner doppelt belastet .

H e l v e r t e n .
Nachdem die Ratification des neuen am

27 . Sept . geschloffenen VertheidigungS .
Bündnisses und der MilitärKapitulation
(m . s. Nro . 41 . S . 161 — 163) von allen
19KantonenHelvetiens , zuletztvvn Schwytz
U. Bündten , in Fryburg eingetl offen war ,
so wurden solche daselbst am l . Der . feier¬
lich ausgewechselt . In Ansehung der von
Helvetien gräufferten Wünsche für die Wie¬
derherstellung der ehemaligen PensionSgel -
der und Aufhebung der drückenden Zölle auf
helvetische Fabrikate bei ihrer Einfuhr , U .
auf dazu nithige rohe Materialien bei ih¬
rer Ausfuhr auS Frankreich , wurde von
dem franz . Gesandten , Gen . Ney , thcils
wehr theilS weniger Hoffnung zu deren Ge¬
währung gemacht .

Allerlei .
Der besondere Zug , den die Häringe seit

« inigen Jahren gegen den Winter zu nach
dem baltische « u . teutschen Meere genommen
haben , hat auch üieß Jahr Statt . An der

Mündung der Elbe und den benachbarte »
Kästen der NvrdSee ist wieder eine große
Menge Härinqe gefangen worden , die in

ganzen SchiffSLadungcn nach Hamburg ge¬
bracht und wegen der Menge sehr wohlfeil
» erkauft werden . — 3220 Last ( r . Last oder
Tonne ist 20 Zentner ) Steinkohlen dürfen
aus England «ach Hamburg ausgeführt

r-8 X
werden . — Die HanfeeStäbte haken de»
Standen von Hannover eine Anleihe V0N Z
Will . LivreS zu 4 p . C. gemacht , die an
Frankreich bezahlt werden . — Die britt .
Fregatte , welche die Mündung der Weser
blokirte , ist zu Ende deS Nov . auf einige
Tage durch stürmische Witterung von da
Vertrieben worden , worauf sogleich mehre¬
re Schiffevon Emden ic. nach F »gesack(dcm
Häven per R . Stadt Bremen an der We¬
ser) kamen . — In der Nacht vsm Nov .
sind nach einer SchifferNachricht 50 — 6c»
brittische Schiffe , die am 21 . Nov . mit der
Fregatte Clyde ( spr . Kleide ) von Helfingör
abgefegelt waren , in einem heftigen Stur ,
me aus S .S .W . ander norwegischen Küste
verunglückt . — Zu Madras , ( dem vor¬
nehmsten brittische » Handelsplatz auf der
Küste Koromandel in OstIndien ) war am 30 .
April eine große Feuersbrunst , der Schaden
wird auf 32 — 40 Lacks Pagoden geschätzt
( PagodtN sind kleine dicke Goldmünzen ,
4 fl. werth , ein Lack ist 102,020 ) unter an¬
dern stnd 622,220 Sicke Reis verbrannt . —

In Konstantinopel hatte man am 32 . Oct .
Nachricht , daß der Rebelle AbdulWechab
geschlagen und Mekka , die Hauptstadt Ara .
biens , wieder in den Händen der rechtgläu .

bigen MuselMänner sey . — Auch Alexan¬
drien war noch in der Gewalt der Türken
und von den Mamelucken noch nicht ein »

genommen .
Rubporken .

Die Kurfürstlich Badische SanitätsCom »

mission hat unterm 15 . Nov . eine Auffor¬
derung an die Aerzte des Kurfürstenthums
ergehen lassen, , die wohlthätige Schutzpo »

ckenImpfung immer mehr zu betreiben ,
jedoch nicht zu gestatte « , daß andere , als
mit wirklicher Erlaubmß zu practicirenver .

sehene Aerzte , und angestellte Wund und

Hebärzte ( keineswegs aber gewöhnliche
Barbirer oder andere Personen , ohne ihre

besondere Aufsicht und Verantwortlichkeit )
SchutzpockenJmpfungen vornehmen , dage¬

gen jedesmal am Schlüße des Jahre - ih -

ti Berichte nebst tabellarischen Ucberstchten
einzusenden , über die Anzahl der in ihrem

Distrikte Geimpften , die Impfärzte u . was

pch besonders Merkwürdiges sowohl im
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Verlaufe der Kuhpocke » , als nach solchen
und hauptsächlich in Absicht der Schutz¬
kraft derselben - egen Menschenblattern er¬
geben , vorzüglich mit starkem Rückblick auf
die schon vor mehreren Jahren geimpften
Personen . In den 3 Hauptstädten bei
Kurfürstenthums : zu Karlsruhe , Mann¬
heim und Mörsburg werden Jmpfanstalten

^ errichtet , worinn immer einige mit Kuh »
"'

packen behaftete Kinder vorhanden feyn
werden , von denen jederzeit frische , zur
gehörigen Zeit gesammelte und sorgfältig
verwahrte Lymphe zum Versenden an Aerz »
te vorräthig scyn wird . In den Badischen
Kurlanden ist diese wohlthätige Erfindung
nach vorliegenden Berichten bereits bei
« ehr als 7000 Kindern ansewendet wor »
den . Selbst erwachsene , ganz alte und
schwangere Personen haben sich dieser Im¬
pfung unterzogen und find alle mit einer
nur sehr leichten ganz unbedeutenden Un¬
päßlichkeit davongekommen , bei keinem der¬
selben war ein Schaden oder Kränklichkeit
davon zurückgeblieben ; vielmehr waren
schwächliche Kinder nach solcher stärker und
gesunder geworden ; keine - der Geimpften ,
bei dem die Impfung gehörig angeschlagen
hatte , war nachher von Menschenblattern
befallen worden , selbst wenn es in der un¬
mittelbarsten Berührung mit Blatternkran «
ken von der bösartigsten Gattung sich be¬
funden hatte . So sehr demnach der weife
und gnädige Landesherr auch die allgemei¬
ne Verbreitung .diefeS wohlthätigen Mittels
wünscht , so will Er doch , nach den libe¬
ralen Grundsätzen Seiner Regierung , die
Freiheit eines jeden hierin » nicht beschrän¬
ken , wird eS aber mit größte « Wohlgefal¬
len bemerken , wenn Eltern aus eigener
Ueberzeugung ihre Kinder durch dieß Mittel
vor der Gefahr der Menschenblattern sichern,
und hatzu allen geistlichen u . weltlichen Vor¬
gesetzten dag Zutrauen , daß sie allen ihren
Einsiuß bei rhren Untergebenen dahin ver¬
wenden werden , denselben das Wohlthä -
lige dieser Entdeckung anS Herz zu legen ,
mit gutem Beispiel selbst vorangehen , im
Wege stehende Borurtheile durch Gründe
auS der Vernunft und Religion widerle¬
gen und jedermann aufmuntern werden ,

dieß von der göttlichen Vorsehung ge¬
schenkte Mittel auch dankbar zu benutzen .
Bei entstehenden Gerüchten , die drnr
JmpfgefchLffte nachtheilig waren , wird ih¬
nen zur Pflicht gemacht , die Wahrheit
durch eigenen Augenschein zu ergründen ,
die nithigen Anzeigen beim Physicake zu
machen , die Verbreiter von falschen - bos¬
haften Gerüchten aber zu erforschen und
der Obrigkeit zur Bestrafung bekannt zu
machen .

wittern » g.
Dom 7 — 12 . Der . lag hier Schnee ; es

schneite sastjedenTag etwas ; am 12 . Der .
Abend - fieng es an zu regnen , und dieser
die Nacht hindurch anhaltende Regen nah «
den Schnee fast ganz fort . Der Thermo¬
meter stund früh am 7 . Dec . i £ ° . , am 8.
i ° . , am 9 . i 0. , am 10 . ii . u - ia . Dec .
früh 2^ ° . unter o , am 13 . © ec. 30. über o .

Bekanntmachungen .
Verordnung « egen de « Zolles für

« » « geführten KcappZ SerenÄsimu » Eleftor
haben gnädigst geruhet , den auf dir Ausfuhr de« ro¬
hen Krapp « bisher gelegten Impvst an Concessions»
Geld in sämtlichen Kurlanden gegen einander für
die Zukunft aufjuheben , hingegen wa« den auffee
Land« gehenden rohen Krapp betrifft , woraus bisher
in der Pfalz eine bis jetzt stillschweigend verlängerte
noch existirende Abgabe von 14 kr. , im Badischen
hingegen von ; 6 kr . per Zentner bestanden ist , diese
Ausfuhr >n dec Markgrafschaf ; wie in der Pfalzgraf -
schof» der Gleichförmigkeit wegen vorerstauf eia Iahe
lang mir der niedern Loncesston«abgabe von vier und
zwanzig Kreuzern per Zentner zu belegen. Diese
höchste Verordnung wird hierdurch zu Jedermann «
Nachricht besonder« aber zur Nachachmng für die
OriLvorgesetzien und Zoller öffentlich bekannt gemacht.
Pforzheim de, Oberamt den er . Der .

sSchuidenliquidationeaj r ) Der Schu¬
macher Christoph Kochischen Wiuwe allhier Donner¬
stag« den 22. Dec . Alle Gläubiger , welche an die
Sachliche DermögensWaffe etwa« zu fordern haben ,
sollen sich an gedachtem Tage Vormittag « unter Mit »
bciiigung ihrer BeweisU . künden auf der Stadtschrei -
bere , eiusinten . 2) De « verstorbenen Schmidt -
Johann Ludwig Stern von Ezgmstein Mittwoch «
den - g Der . Morgen « uw 9 Uhr auf dem Raihtzaus
daselbst.

fMundt 0 dt .j Mit de « von gnädigster Herr¬
schaft für mundrodt erklärien Jakob Schüler von Eu¬
tingen soll sich Niemand ohne Emwllli .ung de« für
ihn beftrllrcn Pfieger « Joseph Kälber« von da in ei»
neu Handel ezolaffea , auch soll ihm Niemand etwas



borgen , indem sonst der Handel für nichtig erklärt ,
und auf die Schuld keine ZadlungsHilft erkannt
werden wird - Publicirt Pforzheim bei Odecamt den
i . Der . >roz . ^

sCinzug der HerrschaftGelder betref -
fenö . ] Um die gehäuften beträchtlichen herrschaftlichen
Ausstände so viel möglich und in Bälde dcizutceiben,
wird hierdurch bekannt gemacht ; daß diejenigen ,
welche ihre Schuldigkeiten zur Kurfürstlichen AmtS -
Kellerei , FocstVerwaltung und Einnehmcrei in dieser
Woche nicht abkcagen werden , solche bei den Mon¬
tags den - i . und Dienstags den 22 . d - M . auf dem
Raiddaus abgehalten werdenden Einzügen um fo
gewisser bezahlen sollen , als widrigenfalls die Leben »
»en b »e unnachsichiliche Auspfändung zu gewacren
haben . Pforzheim am 12 . Drc . iga ; .

Von BürgermeiftecAmts wegen.
sAckerlosung ] Küfer Kößen Wittwe dahier

verkauft an Johannes Grau von Ispringen - Viertel
Acker im Sommerweg neben Hin . Schwerdiwirtd
Di ' ilec und Johannes Waibel um baace und freie
iao st. Welches zur allenfalsigen Auslosung bekannt
gemacht wird . Pforzheim den %t . Dee . i8oj .

Stadkralh .
stzaus und Güter feil .) Auf annthmliche

Conditionen wird zum Verkauf entweder aus der

Hand oder auf Steigerung angeboren : Line drei ,
stöckigie Bebausung I4ro . 184 . mir eine« gewölbten
Keller und Hof in der Blumengaffe ; ferner unge¬
fähr ; Vrtl . Acker am Aieselbrvnner Weg , so zehend .
frei ist ; 3 Vrtl - >0 Ruthen allda ; 2 Vcil allda ;
8 Vrtl . allda ; 3 Vcrl . allda ; 4 Vrtl . Ruthen
allda ; 7 >/ , Vrtl . Wiesen im Bruch , in 3 Stücken ;
worüber die allenfalsigen Lieohaber das Nähere bet
Hrn . Bürgermeister Geiger vecuehiuen können.

sWirthshausVerfteigerung .s Untelzeich-
veiec ist gesonnen, fein in der Auer Vorstadt dahier
an der Landstraße gelegenes Wirtbshaus »um Kreuz,
unter welchem sich zwei schöne gewölbte Keller besii»
den , nebst Scheuer , Stallung uno ein halb Viertel

)(
KüchenGatt -'ti in öffentlicher Steigerung «1 verkau »
tfii . Die « llenfalstgea Liebhaber wollen sich Mon »
tags den >y . Der . Vormittags auf dem hiesigen
Rathhaas bei der Stei -. erung euiff iden und die nä¬
hern Bedingungen vernehmen . Pforzheim den ry .
Noo . , 803 . Karl Leibbrandt .

sNeujuhrwünsche feil . ] Bei Buchbindrr
Scß in der Traakgaffe sind alle Sorten Neujahr -
wün 'che um billige Preise zu haben .

fN e u j « h r w ü » s ch e rc. feil . ] Bei Unterzeich¬
netem sind um bill -gen Preis zu haben : Verschiedene
Sorten ferne und ordinäre Neujahrwünsche ; Poiine «
Spiel ; - DiversePuppe » ; Ueduna der Landschaften ;
Gebräuche der Landschaften ; Schweizer Taschenbü¬
cher ; Devisen und Gemähldsin Stammbücher , nebst
noch vielen Belustigungen . Fritz , Buchbinder .

sGeld zu verlehnen .] Bei Ro '
emvilkh Eßig

liegen icco fi- PstegGeld gegen gerichrliche Odliga -
tioa zum Ausiehnen bereit .

sGaben für Tuttlingen .] Für die Vecun -
glückken Tukklinger habe ich noch erhallen : 2 fl . 4 : kr.
von Hrn . HR . G ; 1 p . von einem Ungenarlnken und
L st . 4 - kr. von Fr . B . F . L . K. Z.

Auszug au « den Rirctienbuche .
Geb . Den 3 . Dee Katharine Macgarelh , V .

Job . Ludwig Schecle , B - und Becker.
Kv p. Den 8 . Der . Coristian .Ferdinand Oechs -

lin , Kabineimeistec in der Deonigischen B jouiecie -
Fabrike ( weil. Israel Oestrlin , gewesenen Glosmei »
fter « auf der Bulacher Gloshürre und Christiae Iw
dich einer ged . Beckin ehel. «rz . led . Sohn ) mit
Karoline Fcieürike Wilhelmine Gmelrn (weil Med.
Br . Kmelin und Iakobiae Bardare gtb . Guirermaiin
zu Neuenbürg ehel . ecz. leb Tochrer . )

Gest . Den 5 . Der . Georg Jakob Ditt 'er , B .
und Traubenwirlb , an Gesctirulft , all 49 I . y M .
18 . T . von 14 Kindern leben ucch 3 S . Den - »
Joseph Gebauer , kath. Rel . Stahlarbeuer .

Hausbaus . ] Vorige Woche wurden 167 Säcke Kernen eingeführt , 213 Malter veu»

kaust , und 76 Säcke blieben ausgestellt.

§. Marktpreise am 70 . Dec . i8 0 3*

Fruchtpreise : fi kr. Alleclex Victuaiien : kr. Brvd - Taxe : P . L- FleischTaxe : kr .
'

Km » ob . Roggen d. S - 48 Butter . . . ) - - - 24 . Schwarzes Brod j
After Kernen . - 104 $ Rindschmalz / - - - 3° - derLaidzu 12 kr . Ochserfleisch ] - ' - 8

Neuer — . • »o ;o Schweinesch . s - - - hält - - 41 6 Kuhfleisch / - - - —

Gemischte Frucht — — Lichter gezvg . ödaSPf . 24. — — zu 6 kr. 2 3 Rindfleisch f - - » 6

Haber . J * * * ‘ - gegvis.ä - - - 26. Weißes Brod der Kalbfleisch ) da« Pf . 7

Gerste . 1 * » * f — 4^ Saift . . . . 1 - - - 20. Laib zu 6 kr . häli , 20 Hammelfl . ä - - - 7

Erbse» . ,
' taö Sr ». — .48 Unfchlitt . 16 - 17 — — zu 4 kr. l 4 Schweines ! . H - - » 9

Wicken ^ * » * * Eher 2 . Stück - - > 4 - Swl . d . P . zur kr - )
Linsen J ’ • * * — i— iGrundbira d . Sri . - l6 halten - - —' 3 j

Diese wöchentliche» Nachrichten koste« »r kr. halbjährlich ja Vorausbezahlung.
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